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OsUberneal- Verlautbarungen.
Z. !2/z0. (2) Nr . i 3365 j i76 i .

E i r c u l a r c
der k. k. i l l y r i schen L a n d e r s t e l l e . —
Ueber die Behandlung der am i . August i835
in der Ser,e 102 verlosten fünfprocentigen
Banco-Obligationen. — I n Folge eines Prä»
siidial-Schrelbens der hohen k. k. allgemeinen
Hofkammcr vom 2. d. M . , wnd mit Vezie»
hung auf dl,e Circular^Verordnung vom 1^ .
November 1829, Zahl 26642, bekannt gc-
macht, daß die am z. August d. I . m der
Serie 102 verlosten fünfprocentigen Banco-
Obligationen von Nummer 9 ) 0 6 9 , bls cin-
schließig Nummer 9/4924 / nach den BestlM«
mungcn des allerhöchsten Patents vom 2 l .
März 1618, gegen neue, mit fünf uom Hundert
in Eonv.-Münze verzinsliche Staatsschuldver-
schrcibungen umgewechselt werden. — Laibach
am 14. August i835.
Joseph Camitlo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Leopo ld Graf v. W e lser s h eimb ,

k. k. Gubernial-Rath.

Z . 12)9. (2) N r . 19I33.
K u n d m a c h u n g .

Beim k. k. Haupt 5 Taxamte in Laibach
sind noch einlge Exemplare des , 6 . Bandes,
Jahrgang 18Z4, der illyrischen Provinzial-Gc,
setzsammlung, das Exemplar ü 1 fl. Zo kr.
M . M . , zum Verkaufe vorrathig. — Lalbach
am 20. August i635.

Z. 1223. (5) Nr . 6863 ml lg9/,6.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Zur Besetzung der erledigten Assessors-

^elle bei dem Oörzer Stadlmagistrate. —
^ey dem pol. öc. Stadünaglstrate »n Görz,
,ss die Steile eines Assessors, mit dem ankle-
benden Gehalte jährlicher 600 ss-, in Erledi-
gung gekommen. -_ Z«r W.edcrbeseyung dlr-

gelben w,rd m Folge hohen Gubermal - Er-

lasses vom 27. Ju l i l. I . , Zahl »6679, der
Concurs nut dem Vemerken ausgeschrlcben,
daß Diejenigen, welche diese Stelle zu erhal-
ten wünschen, sich über ,hr Vaterland, Ge-
burtsort, Alter, S tand , Religion, Moral l -
t a t , zurückgelegte juridisch-pvlltlsche Studien,
volle Kenntniß der deutschen, italieHischcn uno
kcainenschen Sprache, über die politische Wahl-
fähigkclt, oder doch wenigstens über dle Wahl-
fahigkcit zum Nlchtcramte in schweren Poll-
zei-Uebertreturigm, und über die tnsher ge-
leisteten Dienste legal auszuweisen, und »hre
gehörig belegten Gesuche zuverlässig längstens
binnen sechs Wochen, oom heutigen Tage an,
be» dieftm Kreisamte einzureichen haben. —
Auch haben sie fich zu erklären, ob und in
welchem Grade sie mit den übrigen Mag«-
stratsbeamten verwandt oder verschwägert sind.
— K. K. Kreisamt Görz am »2. VugufN635.

^U^s^nttliche Verlautbarungen.
Z. 12/,I. (2) Nr. 1,663.

Kundmachung.
Wegen Herstellung der im Laufe d- I . im

hierortigen ständischen Lyccal- Gebäude vorzu-
nehmenden Bau-Eonservalions-Arbeiten hat
das hohe k. k. Gubernlum diesem Kreisamte
unterm 20. v., Erhalt 1. d. M . , Zahl «6)72,
die Einleitung einer Minuendo-Licltation auf<
getragen. — Diese Licitation wird nun in Ge»
mäßhcit des hohen Auftrags am i5 . l. M . um
10 Uhr Vormittags bei diesem Kreisamte ab-
gehalten werden. Dieses wird hicmit mit dem
Beisätze zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
dicse Arbeiten auf 661 fi. ,5 kr. veranschlagt
sind, worunter abcr die Sceinmetzarbcit mir
/,67 st. 6 kr. nilt einbegriffen is t . '— K. K^
Kreisamt Laibach den 2, September ,935-

Z. 5227. (3) Nr . 11535.
K u n d m a c h u n g .

I n Bctlkff der Herstellung der lm hiesigerz
Clml-Epitalclgebaudr, und >m Gebahr - und
Irrenhause im lauf.'nden Verwaltungkjahse
i235 vorzunehmenden, auf 376 fi. 59 kr. ab-
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jussirten Conservations^Arbeiten, wild in Ge«
mäßheit des hohen Gubernial« Auftrags vom
20. l. M . , Z, i 3 6 3 / , am zz. k. M. Gep-
temoer, Vormittags um 10 Uhr, eineMmuen'
to , il'tttallun be, diesem Krelßamte abgeyal-
len werden. — Hiezu weiden hlermtt Nl le,
wel^e d'-ese Arbeiten erstehen wollen, riamcnt-
llch aber Maurer, Zlmmermelstcr, Tischler,
Schlosser, Änftre'cker, Glaser und Klampfe,
rer elrigeladen. — K. F?. Krelsamr laibach
am ) l . August i335.

K tav t ' unv lanvrechlliche ^erlÄUtbarungen.
3. 12^4. ( l ) N r . 7529.

E d i c t .
Won dem k. k. Stadt» und Landrechte in

Kram w»rd bekannt g?ma<bt: Es sel über Nn-
wchcn der Theresa Machkolh, als Vormünde»
tlnn chrer Kmdec Johann, Icseph und The,
resia Machko^h, ale> uäterliD Johann Mach-
koly'xven E l b i n , ^ur Erforschung der Schul-
denlast nab dim am 24. Iu l» »335 uerstocbe,
nen Johann Machkoth, die Tagsatzung auf
>«n 5. October z335, Vormittags um 9 Uhr
vor diesem k. t. Stadt» unv kandrechte be-
Mmmet worden, bĉ  welcher alle Jene, wel»
chc an o»esen Verlaß aus was immer für el,
n<m NeHlsg^unde Anspruch zu stellen vermei-
nen , salben so gewlß anm<lden und rechtsgel»
lend darthun sollen, wldr»genö sii dlc Folgen
des §. 3!/^ b. G. ö. sich selbst zuzushrelden
^ab.n werden.

ta»bach den 29. August »333.
» . ' l " > " ' >» ' X

z. Z. 3/^6. l2) ^ Nr . 2061.
Von dem k. k. 'Vladt- und Landrechte in

Krain wird anmir bekannt gemacht: Es sep
über das Gesuch des Andreas Walland, Be-
ncflllaten zu S te ln , in dle Ausftltlgung der
Amoriisations^'dlcte, rückslchtllch des über ein
von der Benesictaten-Gült 53. ' l r in i t tn is et
I^eon^'äi^zu Sceln, für das Jahr 180g mit
1^5 ft. 27 2^4 kr. gelcist tes Zwangsoarlehen
ausgestellten, angeblich in Verlust gerathenen
Darlehensschcmes rom Jahre 1806, gewllllgct
worden. Es haben demnach alle Jene, welche
auf gedachten Zwangsvarlehensschein aus was
lmmer für emem Rechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Fnss uon einem Jahre, sechs Wo-
chen und drei Tagen, vor diesem k. k. Stadt-
Mid iandrechte so gewiß anzumelden und an-
hängig zu machen, als un Wldr,gen, auf weite-
res Anlangen des heutigen Bittstellers Andreas
Walland, der obgedachte Zwangs-Darlehens-

jchein nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für
getödtet, kraft- und wirkungslos erklärt wer-
den wird.

Laibach den ,3. März ,835.

Z. l2/»3. (2) Nr . 7239-
E d i c t .

Von dem .̂ k. Stadt- und Landrechte in
Krain wnd dem Mathlas und Ursula Ruber-
siorfer, unbekannten Aufenthaltes, sammt de-
ren gleichfalls unbekannten Erben, mittelst ge-
genwärtigen Edicts ermncrt: Es habe wider sie
be» tncsem Gerichte Peler und Anton Zanier,
ältnllch Johann Baut. und Barbara Zamer'-
schen Erden , Klage auf Verjährt - und Er-
loschenerklarung der, aus dem, auf dem5û ><3onsc.
N r . i 5 , in der Kapuziner.Vorstadt hter liegen-
den Hause intabulnten Vergleiche cläo. 27 Juni
1768 entspringenden Forderung pr. 1^00 fi.^
eingebracht uno um Anordnung einer Tag-
satzung gebethen, welche hieimt auf den ,4 .
December 0. I . , früh 9 Uhr, vor diesem Gt- '
richte angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten die-
sem Gerichte unbekannt, und well sie v>elleichr
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hierortlgen Hof-
und Gerlchtsadoocaten Dr. Andreas Naprech
a!s Euraior bestellt, mit welchem dle angebrach«
te Rechtssache nach der begehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.

Mathlas und Ursula Ruberstorfer und de-
ren Erben, sämmtlich unbekannten Aufenthal-
tes, werden dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zelt selbst erscheinen, ode?
mjwlschen dem bestimmten Vertreter «hre Nechts-
behelfe an dle Hand zu geben, oder aach sict,
s lbst einen andern Sachwalier zu bestcllcn und
dlesem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissm mögen, insbesondere, da
sie sich die aus oiesec Verabsäumung entstehen-
den Folgen selbst oeizumessen haben werden.

Laibach den 29. August ,335.

Z. , 2 l 3 . (37 ' Nr . 73H9.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Krain wird dem unbekannt wo befindli^
chen Priester Joseph Scrschen, als dessen all-
fallige Erben, mittelst gegenwärtigen Edicts er-
innert: Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Wellitsch, Eigenthümer des,
dem städtischen Grundbuches!) Nect.-Nr. 673
dienstbaren Ackers, dle Klage auf Verjährt-
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und Erloschenerklärung, der in Folge Schuld,
obligation <1clo. 20. November 1772, i i ^ad.
8. März 177Z, i ^ ä e d i ^ haftenden Forderung
pr. 225 fi. eingebracht und um Anordnung
einer Tagsatzung gebeten, d»e auf den lH.
Dezember ,835, Vormittags um 9 Uhr, vor
dlcsem Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten die-
sem .Gerichte unbekannt, und we,l sie vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so
hat ^ man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hierortlgen Hof-
und Genchtsadvocaten I^l. Baumgarten, als
Curator bestellt, mir welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ger»chtsord,
nung ausgeführt und entschieden werden wird.

Dessen werden Joseph Serschen oder deffcn
allfallige Erben zu dem Ende erinnert, da-
mit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erschel»
nen, oder inzwischen dem bestimmten Vertrc-
ler ihre Rechisbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen otdnungs«
mäßigen Wege einzuschreiten wlfsen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus lhrer Verah-
säumung entstehenden Folgen selbst beizumes-
sen haben werdcn.

Laibach den 22. August iL.?5.

AemtliKe ^erlautbarunZen.
Z. 1225. (3) Nr . i3c>3^207^. V . S t .

K u n d m a c h u n g .

Betreffend den Bezug der allgemeinen Ver-
zebrungl̂ sseuer .von der Btererzeugung ,n der
Pcovinz Kram. — Nachdem die am 7. Au-
guss l835 abgehaltene Ve'steiqerung für den
Bezug der allgemeinen Ver^ehrungssteuer von
der Biererzeugvng in der Provinz Kraln ohne
Erfolg geblleben »st, so w»rd d»e Emhebung
dlr Vilzehrungs- Steuer oon d«m genannten
Steu rodjec.^ für das VerwaltungSjahr »836/
und rücksichlllch auf «m wellereb Verwal tung,
)ahr der neuerlichen Verpachtung aueges.hl.
— Hiervon ble«bc die Abnahme der Verzeh-
rungsfteuer pon der Biereinfuhr »n die Pro-
»inzial-Hauptstadt Lalbach, so w,e auch des
Vieler Scadt und andern Orten in dcr Pro«
n-nz b:a?^i«'en localzuschlages ausgenommen.
— Zu biestm Beh!,fe w,rd d»e Eoncurrenz
»« W g d,r öffenlllchen mündlichen Verstei-
«e?«ng. welche am 22. G(pt<mb<r i835, Vor«
mntag« um KO Uhr bn der k. k. iL^ischln ka'

meral Gefallen«Verwaltung abgehalten w i r d ,
so w»e mittelst Annahme schriftlicher Offerte,
roclcht b>s zu dem gedachten Zkltpurcte ,m Vor«
stands-Bureau der samtral^efcillen Verwal-
tung 8iil^ sonsc. Nr . 262, l-Vcr auch wahrend
der mündllchen Versteigerung adgegeben w r -
den können, eröffnet. — D»e schtlfilliben
Anbolhe sind mit der Aufschrift: „Nnboth für
den Bezug der allg«metnen Verzehrungsfieuer
von der Biererzeugung >n der Provinz Kra in"
zu bezeichnen , und müssln den blstlmmten
Pachtfchllllngsbetrag und zwar »n I ' ^ r n und
BuchNaben ausgedrückt , ohne »rgend ei-
ner Klaujel, welche mit den übrigen ?icita-
tlonsbedmKNlfscn Nicht »m 3«nflange war?, m«t
der ausdrücklichen Versicherung enthalten, daß
der Offerent, die in der Ankündigung und in
den Llcllationsoeoingnissen enthaltenen !Pessim<
mungen genau befolgen wolle. — Offerte,^
welche nach dtm Gchlutztermlne einlangen, so'
w,e Offerte, welche wo anders wo als an dcn
obenbeztichneten Orte überreicht werden, blei<
ben eben so wie die Anböthe, welche abwei-
chende Bedingungen enthalten, außer Berück-
sichtigung. — Der Ausrufspreis wird mit
l / l l5y st., daß iss, vierzehn Tausend e»n Hun-
dert Neun und Fünfzig Gulden <?onv. Münze,
fessgefetzt. — Zur Pachtung wird Jedermann
zugelassen, der nach dem Oeseye und nach der
Landesverfassung von solchen Unternehmungen
N'cht ausgeschlossen lss, für jeden Fall sind
Jene sowohl von der Uebernahme, als von
d?r Fortsetzung der Pachtung ausgeschlossen,
welche schon crimmallsch abgeurtheilt waren,
oder auch nur in einer criminalgerichtllchen
Untersuchung gestanden sind, und bloß aus
Abgang rechtlicher Bewl'ise frei gesprrchen wurs
den. — Um sich zu versichern, daß n»«r ver-
läßliche Unternehmer «n Eoncurrenz lreten, ha-
ben lxe Eoncurrenten vor dem Beginne dcr Ver-
steigerung «inen den zehnten The,l des Aus,
r„fspre,ses gleichkommenden Vetraq entweder
»m Baaren oder in österreichischen staa^obl i»
gationen, bei den letztern nach dem zur zeit
des Crlages bekannten börsemaß,,,<n l>tzten
Wiener kourswcrlt) ;u leisten. — Gel si>r»ft-
llchen Offerten iss da< zo procentlge Vad»um
der Offerte entweder be»,«schließen, oder der
entweder bei der f. k. 3ameral?Gefalien«Ver«
waltungScassa in ?a»bach, oder bei tin,r an<
d?rn Eümeral » Beznlscassa geschihene srlag
m<ttelft Or ig ina l : ?egsche,nes auszuweisen. —
Nach beendeter Versteigerung wild der vom
VeNbiether erlegte Betrag zurückgehalten, den
übrigen Offerenten werden lhre Vabien zurück»
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gestellt werden, in so ferne cs die Camcral'Ge-
fallen-Verwaltung nach den obwaltenden Um-
standen nicht angemessen sinden sollte, auch
noch das Vadium des einen oder des andern
Anwethers zurückzubehalten. — DerPachluer«
lrag wlrd mit jenem Offerenten abgeschlossen
werden / dessen Anboth für das Gefall am vor-
thtllhaftessen erscheint. <— Die Entscheidung
hierüber wird nach erfolgter hoher Hofkammrr-
Genthmigung, welche sich ausdrücklich vorbe-
halten wlrd/ dem Ersteher eröffnet werden,
bis wohin der Offerent oder die Offerenten, de-
ren Vadien zurückbehalten werden, für den
gemachten Anboth verbindlich bleiben. — Wär«
de aber die Zustellung der Erledigung wegen
Abwesenheit des Erstehers, und wegen Abgan»
ges eines Bevollmächtigten nicht geschehen kön-
nen , oder sonst die GefallenlGehörde die per-
sönliche Zustellung nicht angemessen sinden, so
soll die Ueberreichung der Erledigung bei der
Obrigkeit, in deren Bezirke die Versteigerung
Stattgefunden hat , zur weiteren Verstand!-
gung der Parthei die Wirkung der persönli-
chen Zustellung vertreten. — Der Pachtver-
t rag'ble ibt , wenn derselbe drei Monate vor
Ablauf des Verwaltungsjahres weder von dem
einen noch von dem anderen contrahirenden
Iheile aufgesündiget w i rd , auch für das fol-
gende Verwaltungsjahr unter den gleichen
Vertragsbedingungen gültig. — Uebrigcns
blelben bei dieser zweiten Versteigerung alle
jene Gedmgungen in Wirksamkeit, welche mit
der Kundmachung der k. k. illyrischen Cameral-
Gefallen-Verwaltung, cläo. 21 . Juni l 8 3 5 ,
N r . 9675^5:7 V . S t . , mittelst der Lalba-
cher Zeitung zur öffentlichen Kenntniß gebracht
worden sind, und worauf sich ausdrücklich be,
zoOen wird. - ^ Von der k. k. lllprlschen Ea-
meral - Gefaclm , Verwaltung. Lalbach am
Z l . August i835.

Z. 1229. (3) N r . 12395^2972. M .
K u n d m a c h u n g

der Verpachtung der L in ien- , Weg« und
Bl'ückenmauthe, und der Wassermauth vo'n
ilalbach, dann der Weg - und Wassirmauth
in Oberlalbach. — Die Pachtoersteigerungen
dleser Mäulhe für das Verwaltungsjahr i336,
oder für dle Verwaltungsjahre i 8 3 6 , ^637
und l336, werden b?i der t. k. Eameral,Be,
znks « Verwaltung zu Lalbach an den unten
angezeigten Tagen, und zwar Vormittags von
9 bis ,2 Uhr, Nachmittags ucn 3 bis 6 Uhr,
««Odem Grunde der in der allgemeinen Kund,

machunz der Wegmauth-Verpachtungen vom
23. Juni d. I . , Zahl 99i3j23g3. W . , ent-
haltenen Bestimmungen abgehalten werden;
dlesePachtoerstlig?rungen, welche sowohlmünd,
llch als mittelst Annahme schriftlicher, an die
k. k. Cameral-BizirkS-Verwallung in ialbach
emzusendender, oder del der Versteigerung
übergebender gehöriger Anböthe vorgenom-
men werden, werden S ta t t sinden: 2)
am 24. S e p t e m b e r d. I . V o r m i t .
t a g s , für dle T r les t er - L i n i e sammt
dem Wchrschranken in der Tyrnau und für
die beiden Wegwauthamter O b e r l a i b a c h ,
mit dem Gcsammt'AuSrufsvrelse von 10701 st.
/ ^ kr. für ein Jahr, und die M a s s e r m a u t h
ln Lalbach und Oberlalbach, mit dem Flskal-
preise von 199 st. 16 kr. für ein Jahr. Die-
se verschiedenen Mauthe bilden jedoch vereint
nur ein einziges Pachtobject. — ») Am 2/^
S e p t e m b e r N a c h m i t t a g s , für dre
K ä r n t h n e r - undW»ener>L«n ie , sammt
dem W^hrschranken in Kubthal, mit dem Aus-
rufspreise von 3256 ss. für ein Jahr. — Z)
Am 25. S e p t e m b e r V o r m » t a g s , für
die K a r lsta d t e r - L i n l e , mit dem Aus-
rufspreise von 2760 ss. für ein Jahr. — 4)
end l ich am 25. S e p t e m b e r N a c h m i t ,
t a g s , fü r . die itinienmauthe in der S t .
P e t e r « und P o l l a n a , V o r s t a d t , er-
stere mit dem Ausrufsvrelse vsn y i o fi., letz,
tere mit dem Auspreise von 2/,6 ss. für e»'n
Jahr. — Zu diesen Pachtverficigerungenwer-
den die Pachtlustlgen mit dem Be,saye einge-
laden, daß die allgemeinen Licitationsbedtng'
nisse die gewöhnlichen bleiben, und bei den
k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltungen zu Lai-
bach, Trieft und Kl^genfurt, dle besondern
Bestimmungen aber bei der k. k. Cameral-Ve<
zirks-Verwaltung in Lalbach eingesehen wer-
den können. — Das Vadium beträgt i o ojo
des Ausrufspreises für ein Jahr. — Von
der k. k. illvrischen Eameral-Gcfallen-Verwal«
tung Lachach am 1. September :855.

vermischte V^erlautbarunZen.
Z. I23o. (5)

Der Kiker'sche laudemialfceye Meierhof
sammt Wohn- und Wmhschaftsgebauden, ist
taglich aus freyer Hand zusammen oder cheil-
weise.zu verkaufen.

Die Kauflustigen belieben sich,>n den
Eigenthümer Nr . 4 in der Tyrnau zu ver-
wenden.



Anhang ;ur Naibacher Keitung.
Vrot- , Meisch- unv ^lceksiederwaaren-Tariff

in der ^Vtadt ^aibach für den Muno t ^ p t e m b c r i 835 .
»,,,»»,.«,»»»„,««,„>»>,>>,,««>> "- >' '"^

Gewicht jPreis^l! " Gewicht j ^ " " ^

Gattung der Feilschaft des Gebäckes Galtung der Feilschaft der Fleischgatlung !,

P s . " l ? N ^ Q 7 ^ r ^ ^ Pf.>i!tt),<Qtl. > kr. j

B r o t . l ! !
! „ . 5. . . ' " ^ ! ' ^ 'j2 F l e i s c h . s !

l . . . . — /l 3 l^6 ^ 2 Rindfleisch ohne Zuwage , <- — L
Oid in . Semmel; — a 2 »i^i l ! ^ ! !

^ n s ' M u n d - ) - 20 22I4 3 ,! F l e c k s i e d e r - W a a r e n .
« ^ . n, . ISemmeltcigs ' f) , ä ^ Fleck, Lunq? und Vries . , ,— — 2
Weltzen-Brot < ^,Z ^ d i n . ̂  — 2U 23^ä 3 , Znngenfleisch , !_> _^ 2 ,^?
! ^Semmeltelg^ » 25 1 2^4 6 ^ Leber und M i l z . . . . . » — — 3
Sorschihen-Vrot-a. i ^ W e i z - ) !>Herz , . . . . ' . . » — — 3
eigentlichNockcn-)zen- u. 2^4> , «3 » 3 j !Nase, Obergaum und Unter-
! Bro t ) Kornmchl ) 2 2h 2 6 ! gaum . . . . . . 1 — — 2 1̂ 2
Oblu<!bl»f.nis Nack-^ . . . l c, 2 3 Ochsenfüsse . . , . . » — — » l l 2
, »l!^il2 g!,!!<fl!,1t «. » » ^ ' ^ . ^ ^ > >) ^ 4 1 „

! VorstehcnVe Eayuna kommt I'lirch dc» ganzcu Verlauf des Monats von dcn bttressfudsn ^clvcrb^lsittrl i bc> Vel?
MttdlMg sikcilgstcr 2l!,»dima uuf ras Gcn<n'cstc zu vcedactni,!, i,»L e? l?at Icdc-i'ma,!>,, drr sich durch die Nlchtl'lfolgnng v?n
(Zeite irger.d eixcs Ocwerl'iminilc's t'c^ortlicilt zu ftyti siachlct, sclchct- dem <3t5dln!ac,isi>atc anzujsiIcn.
, Das Vcilwcrt nil,s< rci„ grp!>yt sc>m. Frischc u»d siimepcckcltc Zllügcn s,»d satzfl^i.
> Vc i einer Fk'isch-Al'üabmc lü'ter Z Pfunt» Hut keine Zligabe ro«> Hiüterlo^fc. Ol'»,fl!ssc,>, Nicr», und den verschieds-
nen bei dor Alisschr^ttiüig iich crqcbendcii Abflill.'n ?»» Knoche», ssetl iiüd Vtark Z t a t t : bei emcr Abiialin'e vc», 2 dis 5 PfunV
>,^egen sin» tie Flcischcr bcrechtiss<f, bievo» 8 Lotl», lind l>c< 5 di^ 8 Pnmd ei» hlUl'ls Pfund »üd sofort vcrlialnnsmafiq züzulvä^
z<n, doch wie» ausoructllch verboten, iich l ' l i dieser Zuwnge fremdartiger öleischthlil,!, al<: K a l b : , Schaaf?, Schwci»flc<sch », Vgl
i« bedienen.

«rours vom 2. September l825.
M'.tttlpros

Vlaat,schuldvllschr«>bungln »u 5o.H (><> CM.» >c», Z5llk»
y«tls d<tt, i«4".H. (>n^M.) 9« 5)Z2

tÄerarial) (Domest.
Otliaat,on«n d<, Tt<ind»< (Ü.M.) s<i.M )

v. Att<r7l>ch unter unv^zu Z v-^.) -»
Vb der tZnnS, von ?>öt)'< j« , ,/z y.,^ / ^g gg
min. Mahren. Sct,!«. zu , , / ^ v ^ ^. ^ , _̂ .
s!e„. Sc<n«lMa?f,i1lirn F.<l>, r H ̂  52 ^5
'«». «rain un^ Gor^ f ^ , 2 / ä < . ' 5 1 — —

Niüiicr Oderk, Obligat, ^u 2 ,^2 v.H." — tz«

C^etreid - N ur^ischnitts - Wreise
in Laibach am 5. S^temder i935.

Marktpreise.
ßm Wien. Metzcn Weitzcn . . 3 f l . 9l)4 kr.

— — Kuluruh . . — ̂  ̂ . ^
<. — Halbflucht . — » — .
— — Korn . . . 2 «
» — Gerste . . . » » H« >,
«. — Hirse . . . « n 62 ^
— -^ Hcidcn . . ' « bg »
—- — Hafer . . . » , , ^ "

^ A. Notto)iehunZen.
I n Tricss am 2. September i8Z5:

20. 66. 8 i . 79. 56.
Die nächste Zlchunq w,rd «m ,2. Slpttn^

l « wöb m Trieft gehalten lvlrden.

d»« h i , r A nße kommenen und Ab gereist« tt.

Den «. September. 5̂ )r. Franz Grafv.Nabat^,
Kämmerer, Erb.-^bergfspann des Komorner? Komi«-
tats, urib k. ungarischer Statthallercy'Nath, sammt
Hrn. Merey v. Kapas Mery, und Hr. Ludwitz 3?»<
sa, k. imgarischer Uovocat, alle drei von Fiume'
nach Gräh. — Hr. MalhiaS v. Polaczek, k. k.
Hauptmann vom Graf Kmsky InfanterieRezlrntN^ev
von Bologna nach Marblirq.

Den 7. Hr. AlooS Swonetschef, Iheatcr-Un»'
lernehm?«-, sammt Gattinn Anna, von Agram. >»^
Hr. v. Prahl, k. k. Obristlieutenant, von Mall«nd'
nach Grätz. — Hr. Bueer, k, k. Feldkaplan, »vss
Mailand nach Ollmütz.

Stadt- unv lanvrechtliche ^erlnulbarunFen

Z. 1247. ( ' ) Nr. 7^y5.'
Von dem s. k. Gtadt, und landreckte m

Krain wnd bekannt gemacht: <3s fe» über An,
suchen des Mathias unv der st'sabelh 3b"0 ,
als erklärten Erben, zur Erforschung Ver Schul,
denlaft nach dem am 6. Juli l. I . rcr^orbe-
n«n Mathlas yl)6r, B,bl>otbcsars, die Taq-
fatzunq auf den 5. October l. I . , Vormil-
taa" um 9 M r , vor dltftw s. k. Stadt »xunv
?andr?<5l? bestimmt worden, bei n?tlcher <we
I l n e , lvllche l»n diesen Verlaß <wö wa^ t « .
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<tt«r für ein<m Rechtsgrunde Anspruch zu Nel«
len vermeinen, solchen so gewiß anmelden und
rechlsgeltend darthun jollen, wldr,genS sie 0»e
Folgen des §. 8 l 4 b. G . G. sich selbst zuzu,
schillben haben werden.

l̂albach den 29. August ,635.

Z. i25a. ( l ) l i lr. 7 ^ 0 .
E d i c t .

Von dlm k. k. Stadt , und landrechte in
Kram nncd bekannt gemacht, daß am 28. sep»
tember l. I . , Vormittags von 9 b>S l2 und
Nachmittags uon 5 d»S 6 Uy r , die versteige-
rungSweise Verpachtung der ;um Joseph uno
Maria Trontel'schen Verlasse gehörten Grund-
stücke, als:

n) des Ackers na Vr in - mit l2 Mcrllng
Anbau;

I,) des »ckers 5ud Nr . 7 5 l , mit 6 Mer,
llng Anbau;

c) des Ackers Llil) Nr . 6g3, 69^ und 728,
V't i I MerNng Anbau;

tl) der Wlese unter Rosenba,chI3i2!il2^, mit
16 Zentner Heuerlrag, und

«) desGemelnanthelles am Vo ix r , mit 5
Zentner Elnlireu,

am Orte dicser Neclllläten Statt haben w i rd ,
rrozu die PaHtlustlgen zu erschemen m>t dem
eingeladen werden, daß sie dle Pachlbedlng-
nifse hlerorts einsehen können, und am Hage
der Llcnatlon uernebmln werden.

- Lalbach den 29. August l3)Z.

Nemtliche Verlautbarungen.
A 124«. ( l ) N r . ,4428)2662. Z. M .

C o n c u r s » V e r l « u t t > a r u l i g .
I m Bereiche der f. k. lllprlschen Eameral'

GifallkNlVerwaltung ist eme samerill°hejl».ksH
Commissirs-Glelle zwelten Ranges, mtt d^m
Gehallt von Acht Hundert Gulden m Erledi-
gung qekommen. — Diejenigen, welch? sich
um diese Dlenssesftelle, oder im Falle dieselbe
durch einen Eoncepisten der k. k. lllpr,schen Ea»
meraltGif^llen-Verwaltung, oder durch einen
Offlclal der derselben unterstehenden Cameral-
Be^rks, Verwaltungen bescyt werden sollte,
um emen dadurch erledigt wcrdenoen Play be-
n?srbcn wollen, haben chre Gesuche lm vorge-
geschr«tben«n Dienfilrege längstens bls ifnde
September i835 hierorts em;ubrmgen, und
sich darin über d,e m:t autem Erfolge zurück-
yelegten juridischen Gtudien, über die erwor«
ben?n hohern Gcfalls - Kenntnisse, über «hre
^vrachkenntnijse, bisherige Verwendung und
Moralnäl auszuweisen. — Auch haben sie die

Erklärung beizufügen, ob und in welchem
Grade sie mit cmem oder dem Andern Beam«
ten d'eser sam«sal:GcfalltN'V?rlvaltung, oder
der ihr unterstehenden Bezirks-Verwaltungen
verwandt oder v^ichcvtlgcll s«»en. — Von der
k. k. ill.rischen sam.ral Gi-faüen-VelwullUNg.
laidach am 3 l . August i8Z5.

Z. K 4 9 . (1) N r . 709 et 7 , 1 .
S t r a ß e n - k i c i t a t i 0 n 6 , A n k ü n d i »

gu ng.
Nachdem die Erweiterung des Engpaffes

im Orte Unlerpirkendorf an der Wurzner-
Gtraße. um den buchhalterisch nchtlggestlll«
ten Betrag uon 329 ss. 47 l^2 kr., m Folge
löbl. k. k. kandeSbau-D»recllons-Verordnung
vom 23j?9> August l. I . , Z. 2 5 5 i , und hos
hen Gubernlal - Deceete vom n . Juni lÜ35,
Z. ^6095, genehmiget worden lst, so wlrd
ylsrübec am n . d»eses im Amtslocale des Be»
zukl'6 M,chcl!terten zu ^rainburg, hmsickllich
d r̂ Wieoerhersseilung der theilwelse zilsiörtcn
Straße-^iützcnauern »m ü^rmnu lvicl^ a,n
Loibclberge, mtt dem Fiscalprelse von 23g ss.
52 kr., aher am 12. d. M . del der löbl. Gl«
zlcks-Oxpositur zu Neumarkl l , »edesmal Vor»
mittags von 9 bis t2 Uhr zur Mlnuenbo-Ver-
steigerung geichrltlen, wozu Uebernehinun gs,
lustige mtt dem Beisätze eingeladen werden,
daß d«e dießfäll'ge Baudeuije und Licltalions-
Bcdlngnlsse l.lgllch hier, am L'citatlonstage
aber b?» den benanntm Bezirksobrigkelten selbst
emgefthen werden können. —» K. K. St ra-
ßen < sommissariat Kramourg den 2. Geptlm-
b.r i t t )5 .

Z. I25Ü. l^l) N,-. i/,656^23b0. V . S t .
N a c h t r a g s - V e r l a u t b a r u n g .
I n Folge eines herabgclangtrn hohen Hof«

kaimner-Dccrctes wild >n «bsichc auf die Ver-
pachtung des Verzchrungssscuevdczuges in der
Plouinztal^Hauptstadt, auf die Ocmer der drei
Verwaltungsjahre l836, i t tZ/ Ld i838, Nach,
stehendes bestimmt: 1) Nachdem mit dem Be-
ginne des künftigen Verwalttmgsjahrcs wegcn
den eintretenden Acndcrnngcn in der Ve,.-'
steuerul^gswelse der gebrannten geistigen Flüs-
sigkeiten die Einhedung der Gebühren der allge-
meinen Verzchrungssteuer bei der Einfuhr die»
ser Gegenstände m geschlossene Städte, mit
Ausnahme des Gememdezujchlages, allfjuhören
hat, so wird zu Folge Anordnung der hohen
k. 5. allgemeinen Hofkamincr von dem der Ver-
pachtungsocrhandlling für den Bezug der V?r-
zehrungssteu^r zum Gnindc gelegten Fiscalprel-

(Z. Amtä-Blatt Nr. ia3. d. 3. September l6)5.)
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se pr. 6onc»c) ss., d. i . Scchszig Tausend Gu l -
den E. M . , die mit dem Ertragnisse aus diesem
Objecte, jedoch ohne Gemeindezuschlag, «m Ver»
Hallnisse siehcnde Summe pr. Drei TausendGul«
den in Abschlag gebracht, sohln zum?luz>vufsprci-
se der Betrag mit Sieben und Fünfzig Tausend
Gulden C. M . für die landesfürsiliche Verzeh«
rungssieuer angenommen. — i ) I n Gema'ßhett
des Verzchrungssteuergesetzes sind Durchzugsla«
düngen von dem Erläge der Verzehrungsfteuer
frei, wenn sie von cmcm Bestellten des ^inien-
amtcs bis zum Austritte begleitet werden, und
eben so werden die Transito^aoungen ohne Ent-
richtung der Verzeyrungsstcucr zugelassen, wenn
sie unter der Sperre der Gcfallsoerwaltung
bleiben. Es wird demnach in F^lge Anordnung
der hochlöblichcn k. k. allgemeinen Hofkammer
in Betreff der Emhebung der Verzchrungßsseuer
von Brodfrüchten festgesetzt, daß künftig die
Gebühren, wie es die mit dem k. k. illynschen
Gubcrnial-Clrcularc <1c!c>. iy . November i85>,
N r . 255/^0, kundgemachte gesetzliche Bellim»
mung enthalt, bel den Mühlen abzufordern
seyn werden. — Dlese Bestimmungen und rück,
sichtlich Bedingungen werden nachträglich zu
den von der k. k. »llyrischen Cameral-Gefallens
Verwaltung unterm Zc>. August ,355, Nr .
iä26^23a i V . S t . , bekannt gegebenen Ver,
stelgerungs-Bcdingmssen zur Kenntniß und Be«
nehmungswissenschaft der Pachtconcurrcnten ge«
bracht. — Von der k. k. illvr. Camera! Gefal-
len«Verwaltung ^aibach am 5. September l3 )ä .

3- !26a. ( i ) Nr . 3^9.
S t r a ß e n - l » c i t a t i o n s - V e r l a u t »

b a r u n g .
Z " Folge löl'l. k. f. ^andesbau-Dlrec.

tions-Verordnung vom 28. v. M . , Nr . 26^2,
hat dle hohe Landesst«lle m,t Decret vom 22.
v. M < , 3 . l ä / Z / , die Vetlangcrung von
drei Durchlaß,Eanalen an der Tr'ester Straße
zu genehmigen, und deren Ausführung im
Llcitationswege anzuordnen geruhet. Es wnd
daher zur Kenntniß sämmtlicher Unterneh'
lnungslustigen gebracht, d^ß dle dleßfallige
Verhandlung, wobei: Die Maurer und Hand-
laligeri'Arbcit mit /»^ ss. 9 i j2 kr.; dlc Mau-
rer-Materlalienmit 8^ st.; die Zlmmermanns-
Albea mit 2 st. 2^ kr.; d,e Zimmermanne«
Materialien mlt 38 st. 2 kr., scmtt die Verlän-
yerung aller drel^anale mtt i65 ft. 35 l j2 kr.
ousqebolhen, und den Mmdefifordcrnden w'.vd
Überlassen werden, am !/,. d . M . Vormittags
von y bis,2 Uhr, bei der löblichen k. k. Bezn ks,
vdngkcll Umgebung Laibachs Gtat l haben wad,

daß Jedermann hiezu hösiicbst eingeladen sey, daß
d,e Baudevise bei der genannten löbl . Beznks»
obrigkeit und h,eramts eingesehen w«»den sann,
und daß von Erlag des Vadlums Niemand
befrnt ,st, der Ersteher ober auch d»e EauNon
m,t 10 0^0 zu erleaen haben w n d ; endlich,
daß d>e Bkdmgmsse bloß darm bestehen, ganz
gute Mater ia l ,en und solide Arbett zu l ie fe rn ,
und dlese Bauten bls Ende September d. I .
zu vollenden sind. — K. K. ^ t raßenbau-som,
mlssarlat. Lalbach am 5< September i 6 3 5 .

Z l 12Z3. (2) N r 7 ^ ^ 7 ) V I l ^
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Eamcral - Bezlrks-Verwal-
tung zu Laiback wird zur öffentlichen Kenntniß
gebracht, daß für den Wegmauthbezug an der
Stat ionKrarenfürdasVerwaltungsjahr,8)6,
oder für die drei nacheinander folgenden Jahre
i 8 5 6 , 183/ und ,633, eine vierte Pachtvcrs
stcigerung am l ^ . September i 835 , Vormit ,
tags von 9 bis ,2 Uhr, bei der löbl. Bezirks«
obrigkeit C'gg ob Podvctsch auf dem Grunde
dcr ln der allgemeinen Kundmachung der Weg«
mauthoerpachtungcn vom 2 Z . I u n i i835/ N r .
99»Z W . , enthaltenen Bestimmungen abgehal-
ten, und zum Ausrufsprelse für cm Jahr der
Bettag von 2770 st. M . M . werde angeom-
mcn werden. — Hlezu werden die Packtlusti-
geil mit dem Beisätze eingeladen, daß dlc ?icita-
tionsbcdingmsse hicramts, wie auch bei der ge«
nannten Bezirkvobrigkeit eingesehen werden
können. — Lcnbach am 1. September i 8 ) 5 .

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,2äo. (») Nr . 962.

E d i c t .
Non dem vereinten Bezilssgelichte Münlen«

dors, als AbhandlungS-Inl lanj , wild bekannt
gemacht, 5ah zuc Erforschung tes Schulkeniiandes,
und lückstchtlicd zur Adbcintlun^ des pcculü ^2-
^l ln! , nach dem am 6. M.n »62^ ,m 2ierolieser«
(^ainlsons « Spi tal Nr. 5 , in tei M in te l jab l iq .
tc»l veistorbencn Blassug Gaspellin, Gemeinen
bei i>cr l^bl. s. s. Mll i tär°Fudlirescn.8olvs-Plo-
cento-Division, gebürtig in K lan , , die Togs-iz-
zung aus den 20. October I. I . f iuh um 9 Uhr
hleramtS angeordnet ser, wtsien d,e Bel la 'h- In .
tecesscnten öffentlich velständigt treiden.

Bezirtögerichl?7lünkendorf am / j . M a i »655.

3. ^252. s>) 2^ Nxl,. ^ r u m . ,^07.
F e i l b i e t u n g S . ( K d i ^ t .

Vom Beziltögelicdte Wippcch n'ild.biermu
öff'.nllicd bckonnt grmcict'l: OS sei üd«r Ansuchen
tcK Maltbäus Plstell vvn Pusle, rreßcli «dm ftdui.
diqcn ,»3f i . c. 5. c,, die ^e>r>sllc;c aerreslne drifte
FellbietunA ter, dem Thomaö Mlßlei ron eben doit
llgfnlhümlichen, zu« Pjol l luchen»Gü!t Wippach
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dienstbaren, auf »32a ss. M . M . gesHäyten >j3 hu.
le , auf den 2. November d. I . m»t dem Anbanqe
ildertragen worden, dah an diesem Taqe gemelote
Pfandrealität auch unter !>em Scbähunqswerthe
hintangegeden werden würde. Demnclcdwereen dle
Kauflustigen dazu zu erscheinen einaeläden, und
sönnen die SHähung nebli Aerfauföbeoingnisien
täglich bier^er'cbts einsahen.

Aezirssgericht ILippach den 26. Juni »835.

F, l 25 l . ( l ) 26 3ir. 632.
F e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Vom Vezirlsgerichte Wivpach wird hiermit
öffentlich besannt gemactt: Os sei über Ansucden
des Herrn Joseph <Heun,g, Handelsmann aus Lai»
bach, rvegsn ihm sckuloigen <iZ5 ft. 42 tr. 0. 5. c.,
Vie öffentliche Feilbietung der. dem Foseph Kozian-
zhljl, von Langenfeld eigenthümlichen, zum Grund»
buche der Mar ia-Auen.Gül t sub l.lrd. ^'oliu »2tt,
Post-Nr. 49. Recl.«^ahl 2^ dienstdaren, in Lan.
genfeld belegenen und auf ^422 ss. M . M . gericht-
lich geschätzten »j»2 hübe, ,m Wege 5er Execution
«ewilliget, auch seien hlezu tre« Feilbictunaslag.
sahungen, nämlich: für den »4. October, »6. N»>
vember und »6. Drcembcr l. I . , jeoesmal zuden
vormittägigen AmtK'lunden inliuc:» der Realität zu
VHNgenfelo mit dem Xndanqe beraumt worden,
»aß das Pfandgut bei 0<r ertten und «weilen Feil»
bietung nur um oder über den OckähungSwerlh,
bei der dritten aber auch unte: demselben hintan-
gigeben werden würde.

Demnach werden die Kaustusiigen hierzu zu
erscheinen eing^adcn, und sännen inmittelsi tie
diehfäNi,ge Scdähung ncdfi GellaulSbetlngnlsjen
hiercünts täglich einsehen.

Vezirlsgericht Wippack den 25. Mär , l6?5.

g . ,255. ( l ) 3 l l . 200g.
G d l c t.

Von dem Bezirtsgerichte Reifnij wlrd hiemit
allgemein kund gemacht: Oö seien auf Anmeldung
und Liquidiruni des aNfäll'.;fn Activ« und P^silv«
ftandes nach Ableben nachstedenoel Personen die
TaZsatzungcn: auf ten 9 Eeptcmder l. ẑ. '^ormit»
taqs nach Georg Pirz, ' ^ hüdlcr von Shigmariz;
auf den 12. Hiptemder l. I . ^ormillasti) nach Io«
hannn Boiz, Zj4 hübler von Nieöeldolf; auf den
16. September l. I . Vormiltags nach Maria Jak.
titsch von Gcoßlaschiz: auf een »tt. September l.
I . Vormittags nach Ioleph Eamz. Kalfchiel von
Rumpale; auf den »U. Scptemrer l. H. Hormit«
tags nach Maria Patisch von Danne, in tieicr Ve<
lichtslanzlei bestimmt worden. Daher haven alle
Jene, welche zu ooiyln Vetlässen «laaö schulden,
ooer dievon etwaö «u fori'ein haden, an odbtstimm°
ten Tagen so gewiß anzumelden, als widrigens die
Activ« Neträge im Recd:swe«e «ingctlieden, die
Perläffe gehörig abgehandelt und len detlessenden
Grben eingeantwoctet werden würdet,.

Bezirtsssericbi Reifniz am 22. August »L35.

8 . »254. ( l ) Nr. ,795.
G d l c t.

Van dem Bezirksgerichte Reisniz wird hiemit
»Ngemein tund gemacht: Ss sei nbee exccul'vcS
Vmtchrenen de3 Al-.ton M z vsm Al^ t le Rellmz,

in die öffentliche Versseigerunz der, dem Mi»
edael Tsckampa eigenthümlich gehörigen, zu So«
derschij legenden »j2 K^ufrechtsdube s^,mml Zuge»
hoc, wegen fcdultiqen 46» ft. 2» sr. c. 5. c. gewil.
l igt, und zur Vornahme verselben drei Termine,
nämlich: der erste aus oen3o. September, i'cr zwei»
te auf ten 2c). October und dcr oiitre auf den 2(1.
November l. I . , jedesmal Vormitla^s um lot thr
im Orte Koderlckiz mit oem Niisa^c bel^onmt wor«
den, doß, wenn edengenannle »̂ 2 yube bei der er»
sten und zweiten Versteigerungslaglahung um den
Schähungswerth pc. 940 ft. 4" fr. M . M . o^er
darüber nicht an Mann gebraut werden tonnte,
bei der dritten auch unter demselben hinlangege«
den werden würoe. Das Nchähungsprotocoli un3
die diehsälligen Licitationsdedmgnisse tonnen täg-
lich hlcramis eingesehen werten.

BezirlSgerlcht Re»fniz am » i . August ,635.

Z . I 2 2 l . ( l )

Andreas G5ricßler
a u s

c; 1^ x l 2 ,
(Bieverlage im U?rn. F". V. D o l l a c k schefl

Waufe. M r . 28s. am Kchulplatje).
empfiehlt sich nachsikuminel'.dcn H e r b s t ,
M a r k t mit einem besonders gut sortirten â<
ger von N ü r n b e r g e r und G a l a n t e r l e c
W a a r e n zu den billigsten Preisen.

Besonders empfehlenswerth sind die rühm«
lichst bekannten echten S chc m n ihe r P f e r «
f e n , (von M ichael H ö n l g), womit er ss«
wohl mit beschlagenen als unocschlagenen, vnV
Mlt einem bedeutenden Vorrache uersehen ist.

Auch bekömmt man bei ihm, zur größerm
Bequemlichkeit für die Herren Tabakraucher,
einzelne Packele zu sechs S t ü c k dergleichen
Pfelfen, wovon ein Scück mit Sllbc« over
Pakfong beschlagen, und f ü n f S t ü c k u>)be-
schlaqen . welche jedoch alle zuj dc'M pbi-
qen Beschläge passen, und zu mehrmaligem
Wechsel geeignet sind.
Ferner ist allda auch zu bekommen echte G r ä z-

zer Ehocco lade, eigener Erzeugniß,
das Pfd. superfein mit Vanille 3 1 si.^ö kr. ü M .

„ „ 1^^^? ^ „ >» 1 „ 20 ^ ^
„ „ ^k'k' « " ^ , ^ 6 ., .
., „ l'k' ^ „ a — ^ 5/, . ^
" " ^ ° h ^ » — ,, 46 „ „

Z. 1256. (i)

Im Haufe No. 289 m der S w -
dentengasse wünscht Jemand für dos
künftige Schuljahr drey oder vier
Studierende m Kost und Quartier
gegen billige Bedingnisfe aufzuneh-
men. Das Nähere erfahrt man eben-
daselbst im 2ten Stocke.


